
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 24.09.2022 (00:13) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga Gr. 4

SC 1920 Niedervorschütz : SV RW Leimsfeld 
Freitag, 23.09.2022, 19:30 Uhr

Schomberg fixiert zwei Punkte für den SC 1920 
Niedervorschütz

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 4 traf die Mannschaft des SC 1920 Niedervorschütz am
vergangenen Freitag im 1. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV RW Leimsfeld. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte Dirk Schomberg. Garant für diesen Heimspielsieg waren
Stieghorst und Schomberg, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Stieghorst / Schomberg machten mit Loos / März bei ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich
kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Beim folgenden 0:3
gegen Merle / Pfaff fanden indes Lehnhardt / Thöne von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Der Start in die Partie hätte für
Metz / Koch besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Knapp / Pfaff noch in vier Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft
bei. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Holger Stieghorst hatte seinen
Gegner Hannes Pfaff beim deutlichen 11:6, 11:3, 11:8 recht sicher im Griff, so dass er der auf
Grundlage der TTR-Werte im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Nur einen
Satz verlor Stephan Lehnhardt bei seinem Sieg gegen Andre Leon Merle und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Anschließend ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Beim folgenden 3:0 gegen Hans-Georg Knapp fand Dirk
Schomberg von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Einen Sieg holte Ulrich Metz
beim 11:6, 4:11, 11:8, 14:12 gegen Jörg Loos. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Rainer Thöne, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Kai Pfaff verlor. Das musste
man neidlos anerkennen. Thomas Koch versäumte es anschließend mit einem 1:3 gegen Gerhard
März, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3.
Mit 3:1 hatte Holger Stieghorst im Match gegen Andre Leon Merle dagegen die Nase vorn und
bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Stephan Lehnhardt hatte im Einzel gegen Hannes Pfaff am
Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Dirk Schomberg
konnte im Spiel gegen Jörg Loos einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1
in den Sätzen. Der 9:3-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg des SC 1920 Niedervorschütz geht es nun im nächsten Spiel am 07.10.2022
gegen den TSV Gilsatal 1914, während der SV RW Leimsfeld am 01.10.2022 gegen den TSV
Röhrenfurth 04 II antritt.

 Statistik:
 SC 1920 Niedervorschütz

Doppel: Stieghorst / Schomberg 1:0, Lehnhardt / Thöne 0:1, Metz / Koch 1:0 
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Einzel: H. Stieghorst 2:0, S. Lehnhardt 2:0, D. Schomberg 2:0, U. Metz 1:0, R. Thöne 0:1, T. Koch 0:
1 

 SV RW Leimsfeld
Doppel: Merle / Pfaff 1:0, Loos / März 0:1, Knapp / Pfaff 0:1 
Einzel: A. Merle 0:2, H. Pfaff 0:2, J. Loos 0:2, H. Knapp 0:1, G. März 1:0, K. Pfaff 1:0


